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Satire pro Patria


Ganz kleine böse, traurige und humorvolle Geschichten, die jeder so oder in Abwandlung schon erlebt hat oder erleben wird. Es ist ein Schnitt durch den lebendigen Garten des Lebens, in dem wir uns bewegen. Kleine Abenteuer des Alltags.


Alle Namen, außer historischen Personen oder Politikern, sind frei erfunden und es ist keine Ähnlichkeit mit lebenden Personen angestrebt.




Buch


Mit gekonnt leichter Hand, heiter, besinnlich und bissig, hält uns der Autor den Spiegel des Lebens vor: den Wahnsinn des Alltags, der uns täglich umgibt, wie auch den Irrsinn des Lebens allgemein, dem jeder ausgesetzt ist und mit dem wir versuchen, so gut klarzukommen, wie es uns möglich ist. Er lässt uns schmunzeln, wenn wir unser eigenes Verhalten reflektieren, aber auch nachdenklich und besinnlich werden, wenn er tiefe Gefühle wie aktuelle Probleme, Tod und Trauer anspricht. Er beschönigt nichts, trifft den Kern und bringt es auf den Punkt, was allerdings auch mal wehtut.




Autor


Dr. Siegfried Gramatzki, geb. 02.04.1953, studierte Zahnmedizin und Geschichte, ist Master NLP&Hypnose mit Zulassung zur Psychotherapie. Er schreibt über das Zeitgeschehen, Psychotherapie und den Wahn und Irrsinn täglichen Lebens - und über das Leben selbst in seinen vielfältigen Formen. Er praktizierte und lebte 43 Jahre in Berlin und hat jetzt seinen Lebensmittelpunkt in Niedersachsen gefunden.
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Tag–Nacht–Gleiche oder Moment, ganz besonderer


Es ist ausgewogen: Der Schleier zwischen Tag und Nacht wird dünn. Manche erkennen etwas und können es deuten. Manchmal ergeben sich Antworten auf schon lang gestellte Fragen. Dieses Erlebnis erscheint im Sommer nur einmal. Erleben und beobachten Sie es.


Mächtiger Einfluss, der


Die Gewohnheitsfalle, in die viele tappen mit ihren eingefahrenen Strukturen.


Man vermisst nicht die Person oder Sache selbst, sondern dass sie nicht mehr da ist. Man hängt an der Gewohnheit.


Die Dosis macht´s, ob ein Ding Gift ist (Paracelsus)


Eine Überraschung sollte eine Überraschung sein und kein Schock! Das kann bedrohlich sein (siehe anaphylaktischer Schock).


So wird das nichts oder Schrittzähler, der


Tagesbilanz: 56 Schritte! Viel zu wenig! Ich glaube ja, dass ich zu große Schritte mache. Halbierte ich die Schrittlänge, stünden 112 auf dem Display. Das wäre schon fast das Mittelfeld im untersten Level. Wenig Luft nach unten, aber viel nach oben. Irgendwann wird mich das anspornen.


Immer unterwegs


Ein ruheloser Mensch, weil ihn nichts zu Hause hält. Schade eigentlich.


Geburtstag des Jungen oder das gab´s schon immer


Ein Gedicht von der Mutter, zeitlos, diskret, aber sehr persönlich zum Geburtstag des Jungen:


Das Leben ist jetzt richtig Mist,


Papa hat sich lang verpisst.


Die Mama bringt jede Nacht einen neuen Papa her.


Familienfinanzierung wird nicht schwer.


Der neue Papa zahlt in bar.


Alles Gute zum neuen Lebensjahr.


(frei nach Otto Waalkes)


Tiefes Bedauern oder müssen Frauen sein?


Du bist die Apokalypse für mich. Wie schön wär‘ das Leben für mich ohne dich. Alle gehen irgendwann zur ew´gen Ruh, leider gehörst du nicht dazu, quälst und nervst mich jeden Tag, will nie mehr enden diese Plag.


Enkel, böse oder wie gemein


Sie hatten das Navi des Großvaters manipuliert. Immer, wenn sie an einem Friedhof vorbeikamen, sagte die Navi-Stimme: „Sie haben das Ziel erreicht!“


Vergleich, der oder Ersparnis, die


Ich habe bei Check 24 - 250 Freudenhäuser und 800 Prostituierte in ganz Deutschland verglichen und dabei mindestens 300 € gespart, weil ich zu Hause geblieben bin.


Was man so sagt oder Aussage Schneewittchen


Zwerge gehen immer zu siebt aufs Klo – sie muss es ja wissen.


Nicht alle Pilze sind bekömmlich


Der gelbe Harnröhrling, der rote Feuerdrachling, der schwammige Fußpilzling und der grüne Widerling.
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Einladung zur Wohnungseinweihung


„Oh, hier scheint Wohlstand zu herrschen. Ich ziehe mir schon mal die Schuhe aus und warte, bis ich platziert werde.“


Wortwitz, der


Die Badenser nennen die männliche Unterhose Rüsselsheim!


Alles hängt mit allem zusammen


Es gibt einen Zusammenhang von Ereignissen: Hochmut und Fall, Schuld und Sühne, Aktion und Reaktion. Keine Tat bleibt unbeantwortet. Schätzt das Echo ein! Keiner hat es besser beschrieben als Altmeister Goethe: Wie eins im anderen wirkt und lebt und sich dann zum Ganzen webt. Die Kreise schließen sich.


Enttäuschung beim Blind Date


Ihre Augen verrieten kein Geheimnis, Gestik und Mimik waren verhalten. Für Haushalt, Alltag und Freizeit eher ungeeignet. Außerdem sucht sie einen Mann, an den sie sich anlehnen kann und nicht anleiten muss. Das bin ich einfach nicht. Die Liebe ließ weiter auf sich warten…. Die Suche geht weiter.


Nivellierung, die oder keine Ausnahmen erlaubt?


Müssen alle gleich sein? Katzen, Hunde, Menschen? Nicht das schwarze Schaf ist anders, sondern die weißen sind alle gleich. Wie langweilig. Aber es ist auch ein Fluch, anders zu sein.


Jede Beziehung hat ihr eigenes Niveau oder es könnte auch anders sein


„Liebst du ihn?“


„Er ist ein guter Mensch.“


„Kommt ihr gut miteinander aus?“


„Er ist kein schlechter Mann.


Es könnte auch anders sein.“


Scheidung, anstehende


Was sagen die Leute? Was ist mit unserem Ansehen in der Nachbarschaft? Wo können wir uns noch sehen lassen? Das sind die Fragen der Eltern und Schwiegereltern.


Ist leider so oder Kriminalstatistik, die


Die meisten Morde passieren in der Familie.


Nebenerwerb, der


„Was machst du beruflich?“


„Ich bin akustische Erotik-Hostess.“


„Was heißt das?“


„Telefonsex pur, kann man auch beim Blumengießen und Katzenfüttern machen.“


Zoodrama, das oder in den Regional-Nachrichten


Bärenmutter Uschi fiel, abgelenkt vom Blitzlichtgewitter einer japanischen Besuchergruppe, vom Baum und stürzte tödlich zu Boden. Bärenkind Gustl wird jetzt von Hand aufgezogen und ist der Star im Rostocker Zoo. Das gesamtstädtische Interesse ist sehr groß.


Kinogänger, der


Er sah sehr gerne Filme, weil er auch im Leben immer nur Zuschauer war. Eigeninitiative und Unternehmungslust waren ihm fremd.


Lebemann, der


Alles renkt sich im Leben mit einem Bourbon wieder ein. Seine Erfahrung.


(Humphrey Bogart)


Zu wenig Witz und Humor oder woran Ehen scheitern


Unbefriedigte Lachlust war der Scheidungsgrund. Ich war ihr nicht komisch genug. Dabei hatten wir in den Flitterwochen die Wohnung zwei Wochen nicht verlassen! Ich hatte so starken Durchfall und habe dabei sogar gelacht, um ihr zu gefallen, weil sie ja lustige Männer mochte. Nun bin ich geschwächt von einer harten Kur bei meinem Diät-Arzt, um den Frauen mit schlankerer Figur zu imponieren. Jetzt kann ich auch nicht mehr tanzen, weil mein Körper zu schwach dafür ist. Ich bin kein Anfänger und weiß schon, dass man vor einem Spaziergang mit einer Frau das Rasierwasser dreifach auftragen muss, weil es an der frischen Luft so schnell verfliegt! Dass der ganze Stadtpark danach gerochen haben soll, war eine böswillige Unterstellung des Gartenbauamtes.


Schlechte Familienstruktur erkannt oder unerfüllte Bitte


Meine Eltern haben sich nicht scheiden lassen, obwohl ich sie mehrfach darum gebeten habe.


Erotikfilm, der oder Filmsternchen, das


Gang Bang im Holzschober: mein bester Film.


Dieselbe Dame, der nächste Herr.


Gut, dass sie heute leben oder das späte Gnadenbrot


Bis auf einen möglichen Aufenthalt in der Psychiatrie bleiben sie verschont. Die esoterisch durchgeknallten, spirituell verschrobenen Frauen hatten vor Jahrhunderten ein klar definiertes Schicksal, vor allem, wenn sie noch Kräuter sammelten. Es musste nur jemand zum Bürgermeister gehen und melden, dass sich eine neue Hexe im Dorf befindet. Die Resonanz der Zeit ließ nicht lange auf sich warten und alles nahm seinen üblichen Verlauf. Es wurden gleich fleißig Hölzchen und brennbare Stöckchen gesammelt.
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Gestaltung des Gemeinwesens


Man muss in der Politik auf Gelegenheiten warten können. Es gibt keinen großen Wurf, nur Fenster von Möglichkeiten. Europa ist und wird nicht fertig. Und kein Politiker nimmt die rote Wahrheitspille! Sie schmeckt ihnen und den Zuhörern nicht. Schönfärberei und Vertuschung kommen besser an und sind das Mittel der Wahl. Es ist schlimm, dass Europa nur noch vom Geld zusammengehalten wird. Der Spirit ist weg.


Zukunft, rosige


Ich habe jetzt geheiratet. Eine gute Partie. Besser als Studium. Habe eine eigene Kreditkarte, mehr Unabhängigkeit geht nicht, und er zahlt das alles!


In der Kneipe oder was man erzählt und hört


„Ich habe ja alles außer Feierabend! Du hier? Ist dein Fernseher kaputt oder deine Frau abgehauen? Sie soll ein fahrendes Nagelstudio haben und ist mobiler als du.“


„Gleich platzt hier der Mond!“


„Bevor er platzt, gibt`s für dich den finalen Arschtritt. Das ist hier eine Kneipe, keine Box-Bude. Für dich ist hier Schluss. Abflug!“


Politisch korrekt


Auch der Ausdruck „Zitronen Neger“ für gelbe Asiaten gilt heute als rassistisch, gelber Sack ist nicht besser und damit ist nicht die große Plastiktüte für Plastik gemeint, die man auf die Straße stellt.


Schneewittchen, das


In der ersten Fassung war es die leibliche, nicht die Stiefmutter, aber das hätte das Vertrauen der Kinder in ihre leiblichen Mütter stark beschädigt; das sollte nicht sein.


Urzeiten, die oder Frieden in der Horde


Die Männer jagten den Säbelzahntiger und die Frauen kochten ihn dann. Alle waren satt und zufrieden. Familienzoff war wohl unbekannt.


Irre unter sich


Irrer 1: Ich bin eine männliche Hexe achten Grades.


Irrer 2: Und wie lautet dein Passwort?


Irrer 1: Hab‘ ich jetzt nicht dabei.


Irrer 2: Weil du gar keins hast. Lügner, Scharlatan, Blender, Betrüger. Nie habe ich dich im Vogelhaus der Hexer gesehen. Du bist ein Täuscher und Möchtegern. Du gehörst nicht zu uns.


Hair Trend 2021 oder doch zu lang und zu schwer


Der Rapunzel-Look mit zwei Meter langen Extensions konnte sich nicht durchsetzen.


Gelassener, der


Ich habe nichts gegen exaltierte Frauen, die sich ausleben wollen. Hauptsache, sie machen kein Feuer in der Wohnung, den Rest fang ich schon auf.


Homo- und heterogen


Lektion der Liebe: Man verliebt sich in den Menschen, nicht in das Geschlecht.


Einladung zum Vorspielen oder Eklat, der


Stolz präsentierte der Vater sein musikalisches Wunderkind. Es sollte Mozart am Klavier gespielt werden, aber dem Musikförderer fiel schnell auf, dass das Wunderkind schon über 30 und angetrunken war. Es wurde nichts mit der Förderung. Der Sponsor lehnte dankend ab.


Gut gewählt


Auch wenn sie ihren Lebensunterhalt nicht selbst bestreiten können und das Leben an ihnen vorbeigegangen ist; wenn sie einen Fernsehapparat haben, befinden sie sich in einer sicheren Wohlstandgesellschaft. So können sie weiter unbesorgt leben. Solange andere noch arbeiten und der Sozialstaat existiert, sind sie versorgt und haben sich gut entschieden.


Sezierung alltäglichen Verhaltens


Vor allem das älterer Menschen. Es hat eine Tragik, die aber auch liebevoll komisch wirkt. Die kleine Welt des bürgerlichen Spießers birgt viel Satirepotenzial. Ein milder Alltagswahnsinn, in dem man sich auch als Jüngerer oft wiedererkennt. Wann sollte man worüber reden, wenn man ernst genommen werden möchte? Man muss erst was erlebt haben, um darüber zu sprechen und zu urteilen. Die heutige Jugend sieht das umgekehrt und gibt sich der Lächerlichkeit preis. Oft schade um die Zeit fürs Gespräch. Die sollten Schuldgefühle haben, aber auch dafür sind sie zu blöde aufgrund ihrer Realitätsfremdheit und Wirklichkeitsverleugnung.


Autotechnik, zeitgemäße oder wenn ich es richtig verstehe


Beim Hybrid wird das Benzin beim Bremsen in Volt und Ampere transformiert: Future is now. Carsharing wird von der Politik empfohlen und im Ausland schon länger praktiziert. Rein, kurzschließen und ab geht er, aber meist nur ein Fahrer.


Zu Gast oder einfach abgehauen


„Entschuldigen Sie bitte die leichte Unordnung in Haus und Hof. Vor 3 Tagen ist meine kroatische Haushälterin mit meinem polnischen Gärtner nach Slivovice durchgebrannt. Es wird Wochen dauern, die Stellen wieder adäquat zu besetzen.“


Tier-Doko, die


Schon lange verfolgte die Tierfilmerin ein Schakalpärchen und wartete gespannt auf die Paarung, aber das Männchen döste nur träge vor sich hin, und sie paarte sich mit einem Schakal eines anderen Rudels (leider nicht auf dem Film).


Highway, der oder Geschwindigkeitsbegrenzung, die


Auf den deutschen Autobahnen ist Tempo 130 zum Fahren zu wenig, zum Stehen zu viel. Was nun? Hilfe wird aus der Politik kommen.


Talkshow, die


„Auf ihrem Album sind ja viele dürftige Songs, aber auch drei richtig schlechte.“


„Ich arbeite mit meiner Logopädin noch daran.“


Neue EU-Richtlinie oder nach Gottes ewigem Schöpfungsplan


Existenznachweis und Verwendungszweck von volljährigen EU-Bürgern sind der Behörde bis März 2022 nachzuweisen.


Die Bürokratie hat wie immer gewonnen. Überforderung kennt sie nicht.


News, die


Kardinal Wölki nimmt nach seinen Worten jetzt eine geistliche Auszeit. Wer kann mir den Sinngehalt erklären? Ich ruf den Papst an.


Kaufhaus, das


In der Bekleidungsabteilung hasse ich den Satz der freundlichen Verkäuferin: „Nur was da hängt und Umtausch nur mit Bon.“


„Ja dann kann man nichts machen, auf Wiedersehen, du feiner Mensch.“


Wir waren quitt. Ich will mich nicht verrennen, aber da ich schon seit Jahrzehnten einkaufen gehe, haben mir die Einkäufe früher besser gefallen. Ich fühlte mich als Kunde besser behandelt und beraten. Will sagen: Nicht alles war früher besser, aber manches – die normale Freundlichkeit im Umgang mit Menschen, also auch mit dem Kunden. Rotzigkeit und herben Umgang gab es nicht soweit ich mich erinnere.


Feel-Bad-Products


Eine kleine Auswahl:


Die fusselmagnetische Hose zieht alle Fussel innerhalb von 2 m 2 an.


Der selbsthängende Haken, er hält nur sich selbst.


10-teiliges Tupper-Set, das sich nicht stapeln lässt.


Das als Empfehlung für alle, die sich lange nicht mehr geärgert haben.


(frei nach Sträter)


Alte Freudinnen, lange nicht gesehen


„Und was macht deine Tochter jetzt.“


„Sie arbeitet im Lauf- und Dollhaus.“


„Ist ja interessant. Ist das was Sportliches oder mehr spaßig?“


„Beides.“


„Ja, wenn sie das Zeug dazu hat.“


„Und dein Sohn?“


„Er studiert Holzwirtschaft, damit er später unseren Hof und Wald übernehmen kann.“


„Ja, wenn er das Zeug dazu hat.“


Titanic, die


Es war keine Entscheidung, es hat sich so ergeben. Nicht frontal draufgehalten, das hätte das Schiff überlebt, sondern seitlich aufgeschlitzt. Das war für das „unsinkbare“ Schiff zu viel.


Aber diese Frage wird sich für die zukünftigen Kapitäne von Titanic II, III und folgende nicht mehr stellen, da es keine Eisberge mehr geben wird. Das ist auch ein Erfolg des Klimawandels. Hätte es den damals schon gegeben, würde die Titanic noch fahren und die 1500 Passagiere heute noch leben! (frei nach Mathias Richling)


Im Bundestag oder parteipolitischer Sprecher, der


„Der Klimawandel hat uns eingeholt, weil er zu schnell und wir zu langsam sind.“


Woran es liegt? Ich will jetzt nicht mit dem politischen Finger auf andere Parteien zeigen, aber warum eigentlich nicht. Das ist lebendige Demokratie!


Wer hat denn das Hochwasser in NRW aus taktischwahlpolitischen Gründen installiert? Das waren wir doch nicht! Ich weiß genau, aus welcher politischen Ecke das kommt, aber ich sage es nicht aus Respekt vor dem politischen Gegner.


Aber was man in der Summe sagen muss, dass Politik keine Ramschware ist, die jederzeit zu verheizen ist. Auch wenn keiner weiß, was ich genau damit sagen will, gehört es dennoch zum politischen Diskurs. Ich bin doch nicht der Einzige, der nach dem Denken nicht weiß, wie und was und wo er im Kontext sagen, behaupten, unterstellen oder verschweigen soll. Das geht doch vielen so! Dafür lass ich mich jetzt nicht an den Pranger stellen und der Kommentar von der Opposition: „Ja, denn heul doch.“ ist nicht wirklich ein hilfreicher Rat.


Das Klima erwartet Antworten. Aber wir lassen uns nicht erpressen und geben keine! Die Politik ist vielleicht bestechlich, aber nicht erpressbar. In aller Deutlichkeit: Das ist keine geistigethische Bankrotterklärung, das ist Realpolitik. Gut, dass der Wähler die politische Trickserei nicht so schnell durchschaut. Ein Vorteil für uns, denn der Wähler ist ein unwägbares Risiko und damit eher Feind als Freund, da er an unserer schön aufgebauten und etablierten Struktur rütteln kann. Wer will denn das? Wir haben uns doch gut eingerichtet! Unsere Partei hat sich aus dem Tal der Tränen herausgekämpft. Darauf bin ich zu Recht stolz, auch wenn von Aufbruchstimmung noch wenig zu spüren ist.


Nachbarinnen, die


„Und was macht dein Junge?“


„Er ist ein guter Junge und nimmt keine Drogen mehr.“


„Wie schön. Dann alles Gute!“


Wo sind die politischen Geister


Olaf Scholz ist Angela Merkel, nur mit weniger Haaren. Scholz war fassungslos, was sich da in 16 Jahren in Merkels Büro angehäuft hat. Die Umzugsfirma sagte, es könnte bis Dezember 2021 dauern, alles zu entsorgen.


Vater & Sohn - Erster Strandurlaub


„Papa, wann macht die Nordsee auf?“


„Sie ist eigentlich durchgängig geöffnet, aber fast alle kommen tagsüber. Die Nordsee ist kein Schwimmbad im herkömmlichen Sinne, wie du es kennst. Aber frag nur…“


Nicht zu glauben oder wirklich unfassbar


Ich weiß ja nicht, was die anderen für Leute kennen! Ich halte die alle für voll bescheuert, bekloppt, doof und blöde. Mit „anderen“ meine ich die Pfleger und mit „Leuten“ die übrigen stationären Insassen wie mich. Ich bin seit 15 Jahren in der Geschlossenen und halte mich für den einzig klaren Kopf hier, aber alle sind ja zu blöde und ignorant, das zu erkennen. Eigentlich müsste ich den Chefarztposten haben.


Nur ein Gedankenspiel oder was wäre wenn


Was wäre geschehen, wenn statt J.F. Kennedy Walter Ulbricht erschossen worden wäre. Man weiß es nicht genau, aber klar ist, dass Aristotelis Onassis niemals Lotte Ulbricht geheiratet hätte.


Wie Kinder Eltern mit einem Rätsel zum Wahnsinn treiben


„Paul und Nochmal sitzen in einem Boot. Paul steigt aus. Wer ist im Boot.“


„Nochmal.“


„Paul und Nochmal sitzen in einem Boot…“


Eine Endlosschleife, aber Kindern macht das viel Spaß.


Wochenstruktur, klare oder Sauftermin, fester


„Morgen ist wieder der durstige Donnerstag. Es wird wohl wieder bis nach Mitternacht gehen. Eine gute Unterlage ist wichtig: Eine Dose Ölsardinen vorab verlangsamt die Alkoholaufnahme.“


Instagram oder Kommunikationsverlauf, der


Nosferatu 7 schreibt: Bei der Geburt von Kaiser Wilhelm II wurde ein Arm durch die Geburtszange stark lädiert und er litt sein ganzes Leben unter der Verkrüppelung.


Wuzel16 schreibt: Hätte es eine Geburtszange für den Hals gegeben, wäre es wohl nicht zu den Weltkriegen gekommen. DickamStiel: Ihr habt ja alle keine Ahnung.


Röschen61: Selber! Manche verhalten sich hier sehr ungezogen. Wuzel16: Ich stimme Röschen61 voll zu.


DickamStiel: Wenn ihr nur rumpöbeln wollt, geht doch auf ein anderes Portal.


Schnösel7: Du solltest hier abhauen.


Samurai58: Recht hat er, das soll hier doch ein seriöses Portal sein.


Irgendwie unlauter oder Arztbesuch im Seniorenheim


Heimsuchung im Altersheim. Er fühlte nicht nur auf den Zahn, entfernte Druckstellen, sondern überraschte die Heimbewohner mit einer frischen Geschäftsidee: Aus seinem Bauchladen versucht er, gewinnbringend Mascara, Lippenstift, Haartönungen und Faltencremes an die meist älteren weiblichen Kunden zu bringen. Demnächst will er eine Modenschau mit Heimbewohnerinnen organisieren, die noch gehfähig sind. Sein Motto: Zurück ins Leben, wenn noch keine Zeit zu sterben ist. Gegen ein zweites berufliches Standbein ist ja nichts einzuwenden, aber sein Verhalten erscheint mir sehr fragwürdig.


Kirchgang, der oder zerren und getragen


Ein Mann geht dreimal im Leben in die Kirche. Zweimal wird er getragen, das dritte Mal oft gezerrt.


Messi, der oder alles aufheben


Als Sammler ohne festgelegtes Themengebiet kann ich leider nichts hergeben. Ich behalte alles! Es ist doch alles wertvoll, auch wenn es sich mitunter von selbst vermehrt. Magic Cleaning ist das Stichwort, um sich zu entlasten, aber ich bin kein Zauberer! Mein Guru des Aufräumens und der Entsorgung trägt orange und ist bei der Müllabfuhr. Er bringt die Sache auf den Punkt und fragt nur: brennbar oder nicht brennbar?


Tiefe Wahrheit der Raubvögel und Free-Climber


Wer loslässt, hat beide Hände oder Greifklauen frei.


Wann fängt es endlich nach Berufsausbildung und Karriere an?


Das Leben beginnt, wenn die Kinder aus dem Haus sind und der Hund tot ist. Dann ist das Spiel wieder frei. Kinder sind noch mehr das Gegenteil von Unverbindlich als Haustiere. Nach dem Auszug der Kinder sollte man das Haus so umbauen, dass die Kinder nie wieder einziehen können. Seine Frau sah das etwas anders, aber er setzte sich durch.


Man weiß nie was kommt


Das Leben ist wie eine Wunderkerze. Sie hat den Funken, wundern musst du dich selbst. Über die Welt, über andere oder dich.


Wechsel gereicht nicht immer zum Vorteil oder er ist nur neu


Pflegt das, was ihr kennt und habt. Es hat sich schon bewährt. Das Neue muss erst zeigen, was es kann, sich erst bewähren und kann auch schnell scheitern. Dann ist nichts gewonnen, aber viel verloren.


Völlig unmöglich


Drei Dinge lassen sich nicht verstecken: ein Bauch, ein Husten und die Liebe.


(Maren Kroymann)


Wertvermittlung, die oder Gastgeber, der


Mach deinen Gästen unmissverständlich klar, dass dir dein neuer Teppich wichtiger ist als jeder Besuch. Schuhe ausziehen reicht allein nicht, sorgfältiges Gehen auf Zehenspitzen mit langen Schritten sollte schon sein (sollte besser vorher zu Hause geübt werden).


Anders punkten oder er will es noch wissen


Mann über 50 im Sportstudio: „Welches Gerät würden sie mir empfehlen, um die jungen Frauen hier zu beeindrucken?“


„Draußen den Bankautomaten.“


Leider die pure Wahrheit. Junge Frauen wollen von alten Männern keinen mäßig aufgepumpten Bizeps, sondern Geschenke, Schmuck, Reisen und, wenn möglich, eine eigene Kreditkarte. Das schweißt zusammen!


Fernsehprogramm, das


Nur für einen ganz kleinen Kreis der Tierfreunde. Die Allgemeinheit interessiert sich nicht so sehr für die Welt der Tüpfelbeutelmarder und die Reise der australischen Pelikane, auch für Bahnromantik weniger: Die Biberbahn – Neubeginn zwischen Bodensee und Donau. Im Anschluss: Reisedoku – Die Gäubahn. Heute wird jedem etwas im TV geboten: Die Straße der 8000er und der vergessene Tempel von Banteay Chhmar. Alle Interessen, Vorlieben und Neigungen werden bedient.


Protestant und Katholiken oder Königskinder, die


Sie konnten zueinander nicht finden. Es klaffte ein zu tiefer religiöser Abgrund zwischen ihnen. Schade.


Als Haustier nicht zu empfehlen


Die australische Kreischeule. Sie kann vom Ton sehr laut und aggressiv werden. Gutes Zureden und Tuch über dem Käfig hilft nicht.


Häuslicher, der oder froh, dass man was hat


Ich will nicht mehr verreisen und bin froh, dass ich ein Zuhause habe. Wer weiß schon, wie und wo ich in der Ferne nächtigen muss und wie das Frühstück ist.


Frau, gierige oder genug ist nicht genug


Wenn man seine Frau abends zum Essen einlädt, will sie morgens schon kuscheln. Wo ist da der Zusammenhang? Dann wollten wir uns im Restaurant eine Pizza teilen und schon nach 6 Minuten war sie in meiner Hälfte! So sieht es nämlich mit der von ihr propagierten fairen Partnerschaft in Wirklichkeit aus. Nur hohle Lippenbekenntnisse, die der Realität schon bei einer Pizza nicht standhalten. Mehr für sie, weniger für mich. Ich muss mich entscheiden: Hund oder Frau. Lass ich mir gelegentlich den Teppich versauen oder das ganze Leben.


Familieninteresse, das oder Student in Berlin


Meine Eltern wollten an meinem Leben teilnehmen und schauten mir gerne beim Ausschlafen zu, wenn sie mich mal besuchten.


Klassement der Haustiere





	Level 0:

	Goldfische im Glas





	Level 1:

	Hamster, Mäuse und Meerschweinchen (für Anfänger)





	Level 2:

	Kaninchen, für Leute, die noch nicht bereit sind für eine Katze





	Level 3:

	Katze, launische, kapriziöse Auftraggeberin für ihre Besitzer





	Level 4:

	Hunde, Krönung der Haustiere. Der Rolls Royce unter ihnen ist der Golden Retriever







Schwein, das oder gibt´s nur im Zeichentrickfilm


Kein Schwein machte oink, oink. Wenn ein Schwein diese Laute in der Realität von sich gibt, muss man sich fragen, was der Bauer mit ihm gemacht hat: Drogen, Hypnose oder tausendmal vorgemacht.


Dorfklatsch, der oder noch nicht


Die Gerüchte über mein Ableben haben sich als sehr übertrieben erwiesen. Deshalb lasse ich mich täglich mindestens 3 Stunden auf der Straße sehen, damit das aufhört. Bloß weil man manchmal vom Fahrrad absteigt und es mehrere Meter schiebt, muss man doch nicht gleich Todesgerüchte in die Welt streuen. Menschen lassen sich zu leicht etwas einreden, und der Dorfklatsch schläft nie.


Einweisung im Büro oder Sitzmöbel gefährliches


„Vorsicht mit ihrem Drehstuhl. Er hat einen ganz schwachen Anlehndruck. Nicht, dass Sie nach hinten kippen und sich überschlagen. Auch wenn die Berufsgenossenschaft das abdeckt, möchten wir hier nicht mehr Arbeitsunfälle als nötig“.


Bedauern, tiefes oder fast nicht mehr zu schaffen


Mein Leben rast an mir vorbei und es gibt noch so viel Verbotenes, das ich noch nicht gemacht habe.


Vater & Sohn


„Und was hast du heute gemacht, mein Sohn?“


„Ich habe mit einem ganz zutraulichen Eichhörnchen gespielt, das Schaum vorm Maul hatte.“


„Zieh deine Schuhe an, wir fahren zum Arzt. Aber erzähl mir nur alles. Dann kannst du wieder spielen, aber nicht mit Tieren, die Schaum vorm Maul haben.“


Pädagogen, die oder meine Erfahrung


Lehrer achten immer so schön auf sich selbst und nehmen sich sehr wichtig. Die anderen sind bessere Staffage für den Selbstauftritt. Ich mag sie nicht besonders.


Kein Bares oder immer knapp


„Du hast kein Geld dabei? Wo ist deine Brieftasche?“


„Ich lasse sie gerade beim Sattler überholen. Der kennt sich richtig gut aus mit Leder.“


„Mit dem Restgeld drin und den Kreditkarten?“


„Das alte Volumen soll auch nach der Überholung auf jeden Fall erhalten bleiben. Ich kann auch nichts vermissen, wovon ich nie viel hatte.“


Angeber und Jäger oder nicht jeder Bluff zieht


Sie ist eine sehr aufmerksame, analytisch begabte Frau. Ich erzähle ihr gern, was die Weiblichkeit hören will und trage auch mal etwas auf, weil man sich ja gut darstellen will. Chancen rechne ich mir bei ihr schon aus. Aber besser kein aufgetischtes Märchen mehr. Ich befürchte, damit bluffe ich doch meinen Arsch bei ihr weg. Das darf nicht passieren. Nun lasse ich sie besser reden und spiele den aufmerksamen Zuhörer. Ich spüre, dass sie hinter der Schlafzimmertür ihre Nonchalance verliert und ein ganz liederliches Luder ist! Das will ich haben, da muss ich hin. Aber wie genau, ich darf jetzt nichts versauen.
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